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Moderne Sporthallenheizungen
reduzieren Ihren Planungsaufwand

Heizung – Kühlung- Akustik- LED Beleuchtung

ballwurfsicher- energieeffizient-keine Schnittstellen

Ihr planerischer Vorsprung aus Groß-Umstadt. So geht´s…



Regenerative Energie
Betriebstemperaturen gestern und heute
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Fotobezugsquelle: Pixabay
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TOP 1 Lösung ohne Schnittstellen

Ihr planerischer Vorsprung aus Groß-Umstadt. So geht´s…
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• Schnittstellen vermeiden

• höchste Energieeffizienz nutzen!

• beste Akustik

• modernste LED

Heizung Kühlung

LED 
Beleuchtung Architektur Akustik

Planungssicherheit aus einer Hand

Unsere Lösung ohne Schnittstellen
S-85
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Projektbeispiel Sporthalle Biebertal
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Sporthalle Baujahr 1968

Sanierung 2006

Länge 42,75m

Breite 21,68m

Höhe 7,21m

Grundfläche mit Nebenräumen 1.393m²

Grundfläche der Sporthalle 927m²

Innentemperatur 17°C

In Ausnahmefällen 20°C 

Energieverbrauch der Liegenschaft

Heizarbeit im Mittel 200.222 kWh/a

Elektroenergie im Mittel 25.648 kWh/a

Der Landkreis Gießen unterhält ein Sachgebiet Energiemanagement, das sich gezielt mit Energiebewirtschaftung, 
Verbrauchserfassung und Überwachung sowie Energieeinsparung und Schadstoffreduktion beschäftigt. Seit 1996 
wird der Wärme-, Strom- und Wasserverbrauch aller Liegenschaften erfasst und kontrolliert.
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Projektbeispiel Sporthalle Biebertal
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Fotobezugsquelle: FRENGER SYSTEMEN BV
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Projektbeispiel Sporthalle Biebertal
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Nachhallzeit
Die Nachhallzeit ist das Zeitfenster in
geschlossenen Räumen, in welchem sich
der Schalldruckpegel um 60 dB(A)
verringert, nachdem die Schallquelle
abgeschaltet wurde.

Schallabsorption:
1. Schall dringt durch die Fugen in die

rückseitig aufgebrachte Mineralwolle
ein.

2. Durch Bewegung der schwingenden
Luftteilchen, in den langen Fasern
der Dämmung, wird Schallenergie
durch Reibung in Wärmeenergie
umgewandelt

Projektbeispiel Sporthalle Biebertal



20°C

ca.22°C
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Deckenstrahlungsheizungen können noch viel mehr

ZHAGA Standard
Zhaga ist ein Zusammenschluss von Unternehmen der internationalen 
Lichtindustrie. Hauptziel ist es, LED-Lichtquellen verschiedener Hersteller 
austauschbar zu machen, ohne das Leuchtendesign ändern zu müssen. 
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L80 B10 100.000  TC 55°C
Nur 10% der Leuchten, haben nach 100.000 h weniger als 80 % des 

angegebenen Lichtstromes.

• FRENGER LED-Beleuchtung

• Modernste Linsentechnik
• Lichtstrom 155 lm/W
• DALI Treiber (baus. Anschluss an baus. DALI-Gateway)
• Ballwurfsicher nach DIN 18 032 und DIN EN 13 964

Bei VL 75°/RL 55°/ HAT 25°C , TC ca.61°C erlaubt 90°C

Bei VL 45°/RL 30°/ HAT 20°C , TC ca.36°C erlaubt 90°C

Nur 10% der Leuchten, haben nach 100.000 weniger als 80 % 
des angegebenen Lichtstromes.
Werte aus Messungen in vergleichbaren Projekten in der Praxis.



9

Ø ca.53%

Energiemonitoring

Bezugsquelle: Energiemonitoring des LK Gießen

©FRENGER GROUP

Projektbeispiel Sporthalle Biebertal
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Ø ca.65%

Energiemonitoring

Bezugsquelle: Energiemonitoring des LK Gießen

©FRENGER GROUP

Projektbeispiel Sporthalle Biebertal
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TOP 2 Es geht auch anders…

Ihr planerischer Vorsprung aus Groß-Umstadt. So geht´s…



Lösungen mit Deckenstrahlplatten

Neubau Sporthalle der Anne Frank Schule Hanau

Neubau einer 2-Feld-Halle, DSP zur Hallenheizung mit integrierter LED-
Beleuchtung, DSP wirksam akustisch ausgebildet.



wartungsfrei zugfrei und 
geräuschlos

Behaglichkeit 
und 

Energieeffizienz

Reduzierung 
RLT

keine 
Schnittstellen

• keine drehenden Teile
• Kein Luftzug

• Reduzierung der Luftmengen 
auf das hyg. Minimum, 
isotherm. 

• keine Schnittstellen
• Heizung/Kühlung/Akustik/LED
• Integration von Einbauten
• Einfache Anpassung an die 

Planung
• Dämmung integrierbar

• Wärmestrahlung
• wenig Konvektion 
• keine Zugluft
• beste Hygiene 
• keine Geräusche
• sehr gute Akustik 
• niedrige Systemtemperatur
• gute Kombination mit 

Wärmepumpen

• keine drehenden Teile
• Kein Luftzug

Ihre Vorteile zusammengefasst
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